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65 )

Wie wird das Weib ſich retten ?
Was faͤngt die Sklavin an ?
Sie ſchwingt die goldnen Ketten
Und faͤngt den ſtolzen Mann .

N. 9 3. Duett .

Dunois . Meignelais .

Meignelais . Den Fleck hab ' ich getroffen !
Dundis . So haͤtt ' ich nichts zu hoffen .
Meign . Jezt zieht er ſich zuruͤck .
Dunbdis . Verlaͤßt mich hier das Gluͤck ?
Meign . Ja wohl im ganzen Lande

Giebt ' s kein ſo liebes Paar .
Dunois .

Jhe handelt mit Verſtande ;3
Ja das iſt ſonnenklar .

Meign . Eri iſt ſtolz , es muß ihn quaͤlen
Daß der Wind nicht guͤnſtig weht .

Höflich wird er ſich empfehlen ,
Ja , ich wette jezt , er geht .

Dunois . Kaum vermag ich zu verhehlen⸗Was er doch vielleicht erraͤth .

Warum mußt ' er mir ' s erzaͤhlen?
Komm ich wirklich ſchon zu ſpaͤt?

N . o 4. Duett .

Agnes . Bertha .

Vergebens will die Liebe

Dem Forſcheraugeentgehn /
Zu ſchoͤn ſind ihre Triebe

Wer darf ſie nicht geſtehn ?

Klar ſtrahlt aus ihren Blicken

Ein freudiges Entzuͤcken !
Und jede Miene ſpricht :

Nein , man verhehlt ſie nicht .
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